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Vorwort 

 

Liebe TTV’ler, 

liebe Freunde und Unterstützer der Tischtennisvereinigung Hamborn 2010 

 

Kaum zu glauben, aber schon wieder ist ein Jahr vorüber. In Vergessenheit gerät eigentlich, dass wir 
nun auch schon 15 Jahre als TTV unterwegs sind. Erfreulich dabei, dass nach wie vor viele der  
Weggefährten aus den Vorgängervereinen auch weiterhin für die TTV an den Tisch gehen, und nicht 
nur das, eine ganze Reihe von Spielern, die zwischenzeitlich für andere Vereine aktiv waren, sind  
zurückgekehrt. 

Sportlich gesehen war die Hinserie durchaus akzeptabel, und ja, vielleicht hätte es bei der ein oder 
anderen Mannschaft besser laufen können, aber die erreichten Platzierungen liegen am Ende doch im 
Bereich der Einschätzungen zu Saisonbeginn. 

Bedenklich stimmen müsste eigentlich die Zahl der Ersatzgestellungen über fast alle Mannschaften, 
aber bei genauerem Hinsehen sind langwierige Verletzungen oder Erkrankungen neben natürlich 
auch den beruflichen Verhinderungen durchaus nachvollziehbare Gründe für die häufigen Absagen. 
Der ein oder andere Mitspieler hätte sich vielleicht in einigen Fällen der Absagen mehr Engagement 
oder Bereitschaft von seinem Mitspieler gewünscht, aber wir betreiben nun mal unseren Sport als 
Hobby und dementsprechend verteilen einige ihre Prioritäten ein wenig anders. 

Erfreulich ist zu vermerken, dass alle Mannschaften den digitalen Spielbogen anwenden, auch wenn 
dabei die Hilfestellung einiger „Digi-Freaks“ notwendig wird. Diesen sei an dieser Stelle einmal aus-
drücklich gedankt für ihre Unterstützung. Die Anschaffungen der Tablets und auch der digitalen  
Spielstandsanzeigen waren also nicht umsonst. Der nächste Schritt mit den angekündigten digitalen 
Zählgeräten kann kommen, für mich persönlich stellt sich aber nur die Frage, was kommt dann als 
nächster Digitalisierungsschritt? 

Die Termine für unsere beliebten Veranstaltungen, Skatturnier, Vereinsmeisterschaften im Einzel und 
Doppel, standen zum Redaktionsschluss leider noch nicht fest, sie werden aber stattfinden. 

Allen TTV’lern, Freunden und Unterstützern sowie natürlich auch deren Angehörige wünsche ich im 
Namen des Vorstandes ein ruhiges und friedvolles Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein vor 
allem gesundes neue Jahr 

Euer Jürgen Konkol 

1. Vorsitzender 

 
 
 

In eigener Sache: 

falls Ihr mal etwas Wissenswertes für unseren TopSpin haben solltet, welches auch für andere Vereinsmitglieder interes-
sant sein könnte, meldet Euch doch bitte bei mir. 

Impressum 
 
„TTV-TopSpin“ ist das Vereinsheft der TTV Hamborn 2010 e. V. und erscheint in der Regel dreimal im Jahr und 
wird an alle Vereinsmitglieder und Sponsoren kostenlos verteilt. Heft Nr. 43erscheint voraussichtlich im  Juni 
2026. 
Redaktion: Norbert Stienen,Katharinenstr. 58, 46537 Dinslaken, +49-157-3313-7913,  
stienennorbert@gmail.com/norbert.stienen@web.de 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 06.06.2026 
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Termine: 
 
16.01.2026: Neujahrsempfang in der Gaststätte Alt-Walsum, Römerstraße in Walsum 
 
14.02.2026: Doppelüberraschungsturnier, Turnhalle Wehofer Str.  
 
Die Termine für unsere Vereinsmeisterschaften und das Skatturnier stehen zum Redaktions-
schluss noch nicht fest. Daher bitten wir Euch auf die Infomails oder die Aushänge zu achten. 



 

Ergebnisse und Tabellenrang aller Mannschaften des TTV Hamborn 2010
(Norbert Stienen) 

 

Die Ergebnisse unserer Mannschaften 
 
Für die einzelnen Mannschaften gibt es Tabellen, Spielerbilanzen und Berichte der 
Mannschaftsführer. 

aller Mannschaften des TTV Hamborn 2010 nach der Hinserie

Mannschaften seht Ihr oben in der Zusammenfassung. 

Für die einzelnen Mannschaften gibt es Tabellen, Spielerbilanzen und Berichte der 

Norbert Stienen
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nach der Hinserie 

 

Für die einzelnen Mannschaften gibt es Tabellen, Spielerbilanzen und Berichte der  

Norbert Stienen 
 
 
 
 
 

 



 

1. Herren–Bezirksoberliga 11 (6er Mannschaft)
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Heute wird es „Magisch“…..Bericht von Bernd Reiff 
 

Nach dem Aufstieg in die Bezirksoberliga zeigt der Aufsteiger zur Saisonhalbzeit eine bemerkenswer-
te Leistung und steht mit 12:10 Punkten verdient im gesicherten Mittelfeld. Die Mannschaft hat sich 
schnell an das höhere Niveau gewöhnt und mehrfach unter Beweis gestellt, dass sie in dieser Liga 
nicht nur mithalten, sondern auch überraschen kann. 

Ein herausragender Faktor des bisherigen Erfolgs ist Patrick Schüring, der im oberen Paarkreuz mit 
einer überragenden 17:3-Bilanz zu den besten Spielern der Liga zählt. Seine Konstanz, Ruhe und 
Durchschlagskraft in engen Situationen haben dem Team entscheidende Punkte eingebracht. 

Trotz der positiven Bilanz hätte sogar noch mehr drin sein können: Die insgesamt schwache Doppelbi-
lanz kostete die Mannschaft an mehreren Spieltagen früh wichtige Weichenstellungen. Hinzu kamen 
zahlreiche Ausfälle, durch die das Team immer wieder improvisieren musste. Diese personellen Eng-
pässe erschwerten es, in kritischen Phasen stabil zu bleiben und kosteten letztlich den ein oder ande-
ren weiteren Zähler. 

Trotz dieser Herausforderungen setzte die Mannschaft ein klares Ausrufezeichen: Am letzten Spieltag 
wurde der bis dahin souveräne Tabellenführer PSV Oberhausen mit 9:2 regelrecht überrollt – ein 
Sieg, der in der Liga für Aufsehen sorgte und das enorme Potenzial des Teams eindrucksvoll  
bestätigte. Der Abend wurde im Vorhinein schon als „Magisch“ angekündigt….. 

Mit Blick auf die Rückrunde ist der Trend positiv. Wenn es gelingt, die Doppel zu stabilisieren und 
personell häufiger komplett anzutreten, kann die Mannschaft noch einmal deutlich zulegen. Die Vor-
aussetzungen sind jedenfalls vielversprechend. 

Fazit: Der Aufsteiger hat sich eindrucksvoll in der Bezirksoberliga etabliert. Trotz Rückschlägen durch 
Doppelprobleme und Ausfälle zeigt das Team große Qualität – und der 9:2-Sieg gegen den Tabellen-
führer beweist, dass nach oben weiterhin einiges möglich ist. 

    Bernd Reiff 
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2. Herren –2.BezirksligaGruppe 

 

 

  

Gruppe 4 (4er-Mannschaft) 
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Bericht von Alexandra Höffken 
 

2. Bezirksliga (das war früher die Kreisliga). Herren. Zweite Mannschaft. Vierermannschaft. 

Hinrunde. 

Diesmal ein etwas anderer Bericht. Es war auch eine etwas andere Saison. Aber zuerst die Fakten: 

Die zweite Mannschaft beendet die Hinrunde als Tabellenfünfter von acht. Wir haben 12 zu 16 Punk-

te. Wir haben drei Spiele gewonnen und vier Spiele verloren. 

Gewonnen haben wir gegen unsere dritte Mannschaft (9:1), gegen Kamp Lintfort (Tabellensiebter – 

8:2) und gegen Walsum 09 (Tabellensechster – 6:4). 

Ich spielte eine Bilanz von 4:8 – unterirdisch. ☹ Peter spielte 6:4 – sehr gut. Peter und ich spielten 

ein ordentliches Doppel: 3:1; insgesamt scheine ich mich im Alter noch zu einer guten Doppelspielerin 

zu entwickeln. Doppelbilanz: 5:1. Immerhin. Buko spielte viel und trainierte viel. Ebenfalls sehr gut. 

Was war besonders an dieser Hinrunde? Bernd rief vor der Hinrunde an – er ruft sonst fast nie an – 

und fragte: „Hallo Alexandra. Hast du Lust, in der kommenden Saison in einer 15er-Gruppe zu spielen 

und 14 Meisterschaftsspiele zu machen?“ – Pause. Ich denke:  Waaas? Wie soll das denn gehen? 

Wie lang soll die Saison denn dauern? Wer soll das denn spielen? Ach du Scheiße. Ich sage: „Ähh. 

Ja. Na gut. Wenn es eine 15er-Gruppe wird, dann werde ich wohl 14 Spiele spielen.“ Oh Gott – bitte 

nicht. Bernd erklärte dann, dass der Bezirk das überlegt habe, dass es aber auch noch die Möglichkeit 

gebe, dass es eine 7er- oder 8er-Gruppe würde… Bitte das. Ich glaube, das ist besser. Erfreulicher-

weise kam es dann auch so. Gott-sei-Dank! Gott-sei-Dank auch deswegen, weil wir diesmal viele 

Ergänzungsspieler brauchten.  

An dieser Stelle: Großer Dank an all die Ergänzungsspieler: Kai ♥, Stefan ♥, Carsten ♥,        Mike 

♥, Werner ♥ und Jürgen ♥ (sogar drei Mal!). Ihr seid die Besten! ♥ ♥ ♥   

Und weiterhin „Gute Besserung“ an Andy! Das wird! 🍀 

Was war noch besonders? Die Zweite muss jeweils vor dem dritten Spieltag (ich glaube so ist das – 

ich bin immer noch schwach in Regelkunde) gegen die Dritte gespielt haben. Wegen der Gefahr der 

Wettbewerbsverzerrung. Hahaha. Aber bitte. Da war es unfassbar schwierig einen gemeinsamen 

Termin zu finden, bei dem jede Mannschaft nur möglichst wenig Ersatzleute brauchte. Das ist keine 

Kritik an unseren Spielern. Die beruflichen und privaten Terminpläne sind alle voll und irgendwie wäre 

es ein toller Service, wenn der Bezirk das direkt miteinplante. Oder wenn der Bezirk/Verband etwas 

flexibler wäre. Warum nicht bis zum vierten oder fünften Spieltag??? Aber gut, so ist das eben mit der 

Flexibilität. Die nimmt im Alter nicht zu. Riesendank an Carsten für seinen Einsatz bei der Terminfin-

dung. ♥ Das gleiche Termin-Spiel steht uns im Januar wieder bevor. Wir werden da sicher wieder 

Telefonfreunde werden. 

Und wenn ich schon mal dabei bin: 

Danke wiederum an Tino, Holger und Mike für die ganze IT-Unterstützung, die Hotspots, die Unters-

tützung in der Halle und für´s zuverlässige Da-Sein! ♥ Ihr seid die Besten! Ich wäre aufgeschmissen 

ohne euch. 

Danke immer an den Vorstand, an Clemens, an Marc und an alle, die sich so zuverlässig kümmern. 

Ohne euch wär´ das alles nicht so easy. ♥ Ich freu mich jetzt schon auf den Neujahrsempfang am 

16.01.2026 und 18:00 Uhr. Kommt da alle hin! 



 

Ganz neu: Danke an Patrick für das Super

anfreunden, dass ich keinen Rückhand

werde ich ja in irgendeinem Spiel mal wirklich Power

Ich verstehe nicht gut, wieso Leute das gerne machen. Aber wenn man so schlecht spielt, wie ich in 

dieser Hinrunde, dann hat man eigentlich nichts zu verlieren. Dann kann man auch

Und: Die Sache mit den Würstchen und Brötchen nach jedem Heimspiel hat perfekt geklappt. Très 

bien. 

Was gibt es Neues? Wir haben Verstärkung bekommen! Bernd Dincklage wird und 

re die Zweite – ab der Rückrunde verstärken! He

sind ohnehin eine Rückrunden-Mannschaft. Alles wird gut.

Ich habe übrigens Hammer-Spiele der Ersten gesehen. Ich selbst spielte konsequenterweise auch 

dort schlecht, wenn ich Ersatz spielte. Sorry, dass ih

ten spielen derzeit richtig gut und erfolgreich. Es macht echt Spaß, das anzuschauen.

 

 

 

 

 

 

 

  

Ganz neu: Danke an Patrick für das Super-Training. ♥ Vielleicht müssen wir uns mit dem Gedanken 

anfreunden, dass ich keinen Rückhand-Topspin mehr lernen werde. Das könnte sein. Aber vielleicht 

nem Spiel mal wirklich Power-Angriff spielen. Es ist mir immer noch suspekt. 

Ich verstehe nicht gut, wieso Leute das gerne machen. Aber wenn man so schlecht spielt, wie ich in 

dieser Hinrunde, dann hat man eigentlich nichts zu verlieren. Dann kann man auch

Und: Die Sache mit den Würstchen und Brötchen nach jedem Heimspiel hat perfekt geklappt. Très 

Was gibt es Neues? Wir haben Verstärkung bekommen! Bernd Dincklage wird und 

ab der Rückrunde verstärken! Herzlich willkommen, Bernd! Wir freuen uns sehr! Wir 

Mannschaft. Alles wird gut. 

Spiele der Ersten gesehen. Ich selbst spielte konsequenterweise auch 

dort schlecht, wenn ich Ersatz spielte. Sorry, dass ihr das aushalten musstet. Aber die Gents der Er

ten spielen derzeit richtig gut und erfolgreich. Es macht echt Spaß, das anzuschauen.
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♥ Vielleicht müssen wir uns mit dem Gedanken 

Topspin mehr lernen werde. Das könnte sein. Aber vielleicht 

Angriff spielen. Es ist mir immer noch suspekt. 

Ich verstehe nicht gut, wieso Leute das gerne machen. Aber wenn man so schlecht spielt, wie ich in 

dieser Hinrunde, dann hat man eigentlich nichts zu verlieren. Dann kann man auch mal angreifen. 

Und: Die Sache mit den Würstchen und Brötchen nach jedem Heimspiel hat perfekt geklappt. Très 

Was gibt es Neues? Wir haben Verstärkung bekommen! Bernd Dincklage wird und – also insbesonde-

rzlich willkommen, Bernd! Wir freuen uns sehr! Wir 

Spiele der Ersten gesehen. Ich selbst spielte konsequenterweise auch 

r das aushalten musstet. Aber die Gents der Ers-

ten spielen derzeit richtig gut und erfolgreich. Es macht echt Spaß, das anzuschauen. 
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Gute Vorsätze und Wünsche: 

Ich muss montags zum Training gehen. Keine Ausreden. Schü-Training ist zusätzlich! 

Ich wünsche mir weiter, dass der MSV wieder in die Zweite Liga aufsteigt. Nur der MSV. Und es sieht 

überraschenderweise gar nicht so schlecht aus. Phänomenal! 

(Und wenn wir schon bei Meiderich sind: Ralf spielt beim MTTC 47. Das sind die mit dem Hahn. Das 

andere ist Meiderich 06/95. Auch das gehört zu den Dingen, die ich vermutlich nie sicher wissen wer-

de.) 

Aus gegebenem Anlass: Passt alle auf euch auf und bleibt gesund! 

Ich wünsche euch allen ruhige und frohe Feiertage und einen guten Start in ein gesundes, 

glückliches neues Jahr 2026! 

 

        Alexandra Höffken 

 

 

 

 

  



 

3. Herren - 2. BezirksligaGruppe 

 

  

 

Gruppe 4 (4er-Mannschaft) 
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Bericht von Carsten Rennings 
 

 
Rückblick Hinrunde Saison 2025/2026 III Mannschaft 

 

Nachdem wir doch noch unerwartet aufgestiegen sind, war uns klar das wir eine schwierige Saison 
vor uns haben. Leider haben wir es aus den unterschiedlichsten Gründen nicht geschafft ein Spiel in 
kompletter Besetzung zu bestreiten. Erstmal herzlichen Dank an die Ergänzungsspieler. Leider konn-
ten wir nicht ein Spiel zu unseren Gunsten entscheiden. Sogar das interne Duell gegen unsere zweite 
Mannschaft musste mit 3 Ergänzungsspielern gespielt werden, wobei einer in der zweiten und zwei in 
der dritten ausgeholfen haben. Wir hoffen das wir für das Rückspiel das besser hinbekommen wer-
den. Somit belegen wir aktuell den letzten Tabellenplatz. Letztendlich Kai Wilhelm konnte mit einer 
ausgeglichenen Bilanz in der Klasse mithalten. Wir hoffen das die Rückrunde für uns ein wenig besser 
verläuft. 

Carsten Rennings 
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4. Herren - 1. Bezirksklasse 

 

  

Bezirksklasse Gruppe 4 (4er-Mannschaft) 

 

15 

 

 



16 
 

Bericht von Basti Kamps 
 

Bericht 4. Herren (Hinrunde, 1. Bezirksklasse 4): 

Eine diesmal von der Terminierung her „komische“ Hinrunde ist zu Ende. Das erste Mal (ich kann 
mich nicht erinnern, dass das schon mal passiert ist), fing die Saison für uns schon am letzten Wo-
chenende im August an. Nach dann vier Spielen im September, keins im Oktober, waren wir am 
21.11.2025 schon durch mit unserer Hinrunde. Da standen wir noch auf Platz 1. Da der letzte Spieltag 
in unserer Klasse jedoch erst am 11.12.2025 mit dem letzten Spiel der Klasse beendet wurde, stehen 
wir nun nach einer durchaus positiven Hinrunde mit fünf Siegen, einem Unentschieden und nur zwei 
Niederlagen auf einem guten, auch nach der Leistung passenden vierten Platz. Allerdings stehen wir 
da punktgleich mit dem Tabellenzweiten und -dritten. 

Mal sehen, wo die Reise in der Rückrunde hingeht, in der wir leicht verändert reingehen. Leider verlie-
ren Mike an die Dritte (viel Erfolg Mike), gewinnen dafür aber Felix und Stefan hinzu (herzlich Will-
kommen in der Vierten ihr zwei ). 

Basti Kamps 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

5. Herren –1. Bezirksklasse 

  

 Gruppe6 (4er-Mannschaft) 
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Bericht von Jürgen Konkol 
 

Oberstes Ziel eines Aufsteigers ist 
teilung bekannt wurde und dann auch die Meldungen der einzelnen Mannschaften, da mussten an der 
Zielsetzung Klassenerhalt Zweifel aufkommen. In einer 9
man als „Überflieger“ bezeichnen kann, mach
nicht, und man nahm die Herausforderung an. Der Spielplan war uns hold, denn es ging in den ersten 
Spielen gegen die Mannschaften, mit denen man auf Augenhöhe schien. Der Start gelang, 3 Siege 
konnten eingefahren werden, dazu noch ein Unentschieden und man hatte ein Punktepolster, welches 
Sicherheit gab. Die folgenden 3 Niederlagen gegen die Überfliegermannschaften taten nicht weh, 
denn die Spiele konnten entspannt angegangen werden. Zum Abschluss der Hin
wieder gegen einen Mitkonkurrenten um den Klassenerhalt. Mit einer Energieleistung konnte ein 0:3 
Rückstand aufgeholt werden und so am Ende noch ein wichtiges Unentschieden erzielt werden. Eine 
für die 5. Mannschaft Besonderheit gab es d
dem ein Ersatz notwendig wurde. Zwar gab es zuvor auch schon ein Spiel, wo aus Sicherheitsgrü
den für den kränkelnden Michael Streck Rene Szalek zur Unterstützung dazu kam, und Michael dann 
auch in den Einzeln ersetzte. Zum Abschluss hatte es unseren Mannschafsführer Dirk Eckes beruflich 
nach Friesland verschlagen, so dass unser Neuzugang Arash Babaei Ghane zum Einsatz kam, und 
mit seinen 2 Siegen im Einzel zum verdienten Unentschieden beitrug. An dieser
Arash ein Dank für die Hilfe. 

Die Rückserie wird sicherlich genauso anspruchsvoll, denn aufgrund der Ranglistenpunkte wird der 
Verfasser die Mannschaft verlassen müssen und sicherlich gut durch Arash ersetzt werden.

     

 
 
 
 
 

 

Oberstes Ziel eines Aufsteigers ist natürlich der Klassenerhalt. Als dann im Sommer die Gruppenei
teilung bekannt wurde und dann auch die Meldungen der einzelnen Mannschaften, da mussten an der 
Zielsetzung Klassenerhalt Zweifel aufkommen. In einer 9-er Gruppe 3 Mannschaften zu haben, die 

als „Überflieger“ bezeichnen kann, macht die Aufgabe verdammt schwer. Aber unterkriegen geht 
nicht, und man nahm die Herausforderung an. Der Spielplan war uns hold, denn es ging in den ersten 
Spielen gegen die Mannschaften, mit denen man auf Augenhöhe schien. Der Start gelang, 3 Siege 

ngefahren werden, dazu noch ein Unentschieden und man hatte ein Punktepolster, welches 
Sicherheit gab. Die folgenden 3 Niederlagen gegen die Überfliegermannschaften taten nicht weh, 
denn die Spiele konnten entspannt angegangen werden. Zum Abschluss der Hinserie ging es dann 
wieder gegen einen Mitkonkurrenten um den Klassenerhalt. Mit einer Energieleistung konnte ein 0:3 
Rückstand aufgeholt werden und so am Ende noch ein wichtiges Unentschieden erzielt werden. Eine 
für die 5. Mannschaft Besonderheit gab es dabei zu verzeichnen, denn es war das erste Spiel, bei 
dem ein Ersatz notwendig wurde. Zwar gab es zuvor auch schon ein Spiel, wo aus Sicherheitsgrü
den für den kränkelnden Michael Streck Rene Szalek zur Unterstützung dazu kam, und Michael dann 

Einzeln ersetzte. Zum Abschluss hatte es unseren Mannschafsführer Dirk Eckes beruflich 
nach Friesland verschlagen, so dass unser Neuzugang Arash Babaei Ghane zum Einsatz kam, und 
mit seinen 2 Siegen im Einzel zum verdienten Unentschieden beitrug. An dieser Stelle Rene und 

Die Rückserie wird sicherlich genauso anspruchsvoll, denn aufgrund der Ranglistenpunkte wird der 
Verfasser die Mannschaft verlassen müssen und sicherlich gut durch Arash ersetzt werden.

      Jürgen Konko
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natürlich der Klassenerhalt. Als dann im Sommer die Gruppenein-
teilung bekannt wurde und dann auch die Meldungen der einzelnen Mannschaften, da mussten an der 

er Gruppe 3 Mannschaften zu haben, die 
die Aufgabe verdammt schwer. Aber unterkriegen geht 

nicht, und man nahm die Herausforderung an. Der Spielplan war uns hold, denn es ging in den ersten 
Spielen gegen die Mannschaften, mit denen man auf Augenhöhe schien. Der Start gelang, 3 Siege 

ngefahren werden, dazu noch ein Unentschieden und man hatte ein Punktepolster, welches 
Sicherheit gab. Die folgenden 3 Niederlagen gegen die Überfliegermannschaften taten nicht weh, 

serie ging es dann 
wieder gegen einen Mitkonkurrenten um den Klassenerhalt. Mit einer Energieleistung konnte ein 0:3 
Rückstand aufgeholt werden und so am Ende noch ein wichtiges Unentschieden erzielt werden. Eine 

abei zu verzeichnen, denn es war das erste Spiel, bei 
dem ein Ersatz notwendig wurde. Zwar gab es zuvor auch schon ein Spiel, wo aus Sicherheitsgrün-
den für den kränkelnden Michael Streck Rene Szalek zur Unterstützung dazu kam, und Michael dann 

Einzeln ersetzte. Zum Abschluss hatte es unseren Mannschafsführer Dirk Eckes beruflich 
nach Friesland verschlagen, so dass unser Neuzugang Arash Babaei Ghane zum Einsatz kam, und 

Stelle Rene und  

Die Rückserie wird sicherlich genauso anspruchsvoll, denn aufgrund der Ranglistenpunkte wird der 
Verfasser die Mannschaft verlassen müssen und sicherlich gut durch Arash ersetzt werden. 

Jürgen Konkol 

 



 

6. Herren – 2. Bezirksklasse 

 

Bericht von Murat Özcelik 
 

Gute Voraussetzungen für den Aufstieg

Zu unserer Mannschaft, mit der wir bereits einmal den Sprung aus der 2. Bezirksklasse geschafft 
haben, kündigte unser Sportwart mit René Szalek eine starke Verstärkung an. Und wir wurden nicht 

2. Bezirksklasse Gruppe 4 (4er-Mannschaft) 

Gute Voraussetzungen für den Aufstieg 

Zu unserer Mannschaft, mit der wir bereits einmal den Sprung aus der 2. Bezirksklasse geschafft 
haben, kündigte unser Sportwart mit René Szalek eine starke Verstärkung an. Und wir wurden nicht 
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Zu unserer Mannschaft, mit der wir bereits einmal den Sprung aus der 2. Bezirksklasse geschafft  
haben, kündigte unser Sportwart mit René Szalek eine starke Verstärkung an. Und wir wurden nicht 
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enttäuscht: Bis zum vorletzten Meisterschaftsspiel erspielte er sich im oberen Paarkreuz eine  
beeindruckende Bilanz von 15:1. Kurz vor Ende der Hinrunde erhielten wir zudem mit Arash Babaei 
Ghane eine weitere hochkarätige Unterstützung. Deshalb bin ich zuversichtlich, dass wir den Aufstieg 
aus eigener Kraft schaffen können. 

Der Aufstieg wäre allein schon deshalb wichtig, weil wir René und Arash aufgrund ihrer TTR-Werte 
sonst nicht in unserer Mannschaft halten könnten. Für beide wäre es sportlich sinnvoll, eine Liga  
höher zu spielen – und auch der Rest des Teams hat große Lust darauf, sich in der höheren Klasse 
zu beweisen. 

Mit René, Andreas, Reimund, Gabi, Arash und meiner Wenigkeit haben wir außerdem ein hervorra-
gend harmonierendes Team. Obwohl wir in einer Vierer-Liga spielen, treten wir bei Heimspielen  
konsequent zu sechst an: Zwei von uns konzentrieren sich auf die Doppel, zwei ausschließlich auf die 
Einzel – und alle haben dabei ihren Spaß. 

Bis zum vorletzten Meisterschaftsspiel führten wir die Tabelle durchgehend an. Am Ende der  
Vorrunde mussten wir die Spitzenposition zwar abgeben und liegen nun zwei Punkte hinter dem neu-
en Tabellenführer sowie punktgleich mit dem Zweiten auf Platz drei. Dennoch freuen wir uns voller 
Optimismus auf die Rückrunde. 

Murat Özcelik 

 

 

 



 

7. Herren – 3. Bezirksklasse 

Bericht von Tino Caporale 
 
Die 7. Mannschaft ist wie es das Ziel war stark in die 

Wir beendeten unser erstes Spiel mit 7:3 in Franz
Spieltag noch einmal mit Ihrer Nummer 1 in der Mannschaft verstärkt hatten.
Ab da hieß es dann Tabellenführung halten.

Am zweiten Spieltag gab es dann wieder ein Highlight wie es immer mal wieder vorkommt, ein 
Vereinsinternes Duell gegen unsere 9

Wir verbrachten einen sehr schönen Abend, wo das Ergebnis nur für die Tabellensituation wichtig war, 
dennoch waren wir froh das Spiel mit 9:

. Bezirksklasse Gruppe 8(4er-Mannschaft) 

Die 7. Mannschaft ist wie es das Ziel war stark in die Saison gestartet. 

Wir beendeten unser erstes Spiel mit 7:3 in Franz-Sales-Haus Essen XVIII die sich an diesem 
Spieltag noch einmal mit Ihrer Nummer 1 in der Mannschaft verstärkt hatten. 
Ab da hieß es dann Tabellenführung halten. 

dann wieder ein Highlight wie es immer mal wieder vorkommt, ein 
Vereinsinternes Duell gegen unsere 9. Mannschaft. 

Wir verbrachten einen sehr schönen Abend, wo das Ergebnis nur für die Tabellensituation wichtig war, 
dennoch waren wir froh das Spiel mit 9:1 für uns zu entscheiden zu können. 
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Haus Essen XVIII die sich an diesem  

dann wieder ein Highlight wie es immer mal wieder vorkommt, ein  

Wir verbrachten einen sehr schönen Abend, wo das Ergebnis nur für die Tabellensituation wichtig war, 



 

Wenn wir davon ausgehen das unser Stammersatzspieler das Spiel für die 9. Mannschaft gewonnen 

hatte fühlt es sich ja fast wie ein 10:0 an

Diesen Erfolg hatten wir in dieser Saison allerdings nur einmal in der Woche di
gegen Sterkrade Nord. 

Nachdem wir dann auch zuhause gegen Union Mülheim noch einmal mit 9:1 nachlegen konnten und 
die Tabellenführung mit vier Siegen vor Saarn gehaltenhaben kam es eben zu genau diesem Spiel.

Unsere 9. Mannschaft legte mit einem 6:4 gegen Saarn den Grundstein damit wir die Tabellenführung 
ausbauen könnten, leider gelang uns dies nicht.

Genau in diesem Spiel waren wir leider nicht komplett, so dass unsere 1

Da dort auch ich leider unglücklich meine beiden Spiel
gen geben. 

Da dies dann aber nur ein einmaliger Ausrutscher in der Hinrunde war konnten nach dem 8:2 Sieg in 
Osterfeld, 6:4 Sieg in Olympia Mülheim und 7:3 Sieg in Neudorf die Tabellenführung zur Hinrunde 
verteidigen. 

DJK Saarn liegt uns zwar ebenfalls mit sieben Siegen und nur einer Niederlage im Nacken was b
deutet wir halten die Tabellenführung nur durch unsere 4 Spiele Vorsprung aber das werden wir 
hoffentlich im März dann beim Auswärtsspiel in Saarn vollbese

Zu guter Letzt falls irgendwer so weit liest bleibt mir nur noch mich bei der Mannschaft sowie bei allen 
Ersatzspielern für die großartige Hinrunde zu bedanken, ruht euch gut aus in der Pause, genießt die 
Feiertage und am 10.01. starten wir wie

Wenn wir davon ausgehen das unser Stammersatzspieler das Spiel für die 9. Mannschaft gewonnen 

hatte fühlt es sich ja fast wie ein 10:0 an 😊 

Diesen Erfolg hatten wir in dieser Saison allerdings nur einmal in der Woche direkt danach zuhause 

Nachdem wir dann auch zuhause gegen Union Mülheim noch einmal mit 9:1 nachlegen konnten und 
die Tabellenführung mit vier Siegen vor Saarn gehaltenhaben kam es eben zu genau diesem Spiel.

mit einem 6:4 gegen Saarn den Grundstein damit wir die Tabellenführung 
ausbauen könnten, leider gelang uns dies nicht. 

Genau in diesem Spiel waren wir leider nicht komplett, so dass unsere 1-3 fehlten.

Da dort auch ich leider unglücklich meine beiden Spiele verloren habe mussten wir uns 4:6 geschl

Da dies dann aber nur ein einmaliger Ausrutscher in der Hinrunde war konnten nach dem 8:2 Sieg in 
Osterfeld, 6:4 Sieg in Olympia Mülheim und 7:3 Sieg in Neudorf die Tabellenführung zur Hinrunde 

DJK Saarn liegt uns zwar ebenfalls mit sieben Siegen und nur einer Niederlage im Nacken was b
deutet wir halten die Tabellenführung nur durch unsere 4 Spiele Vorsprung aber das werden wir 
hoffentlich im März dann beim Auswärtsspiel in Saarn vollbesetzt ändern. 

Zu guter Letzt falls irgendwer so weit liest bleibt mir nur noch mich bei der Mannschaft sowie bei allen 
Ersatzspielern für die großartige Hinrunde zu bedanken, ruht euch gut aus in der Pause, genießt die 
Feiertage und am 10.01. starten wir wieder frisch durch mit dem Ziel die Saison als erster zu beenden.

Tino Caporale 
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Wenn wir davon ausgehen das unser Stammersatzspieler das Spiel für die 9. Mannschaft gewonnen 

rekt danach zuhause 

Nachdem wir dann auch zuhause gegen Union Mülheim noch einmal mit 9:1 nachlegen konnten und 
die Tabellenführung mit vier Siegen vor Saarn gehaltenhaben kam es eben zu genau diesem Spiel. 

mit einem 6:4 gegen Saarn den Grundstein damit wir die Tabellenführung 

3 fehlten. 

e verloren habe mussten wir uns 4:6 geschla-

Da dies dann aber nur ein einmaliger Ausrutscher in der Hinrunde war konnten nach dem 8:2 Sieg in 
Osterfeld, 6:4 Sieg in Olympia Mülheim und 7:3 Sieg in Neudorf die Tabellenführung zur Hinrunde  

DJK Saarn liegt uns zwar ebenfalls mit sieben Siegen und nur einer Niederlage im Nacken was be-
deutet wir halten die Tabellenführung nur durch unsere 4 Spiele Vorsprung aber das werden wir  

Zu guter Letzt falls irgendwer so weit liest bleibt mir nur noch mich bei der Mannschaft sowie bei allen 
Ersatzspielern für die großartige Hinrunde zu bedanken, ruht euch gut aus in der Pause, genießt die 

der frisch durch mit dem Ziel die Saison als erster zu beenden. 

 



 

8. Herren – 3. Bezirksklasse

 

Bericht von Peter Pschirrer 
Nach neuer Besetzung der 8. Mannschaft war vom ersten Spieltag an ein guter Teamgeist zu
nen. Mit viel Spaß kamen aus 10 Spielen 8 Siege sowie 2 Niederlagen heraus. Als Spielführer dieser 
Mannschaft kann ich nur sagen , da wächst ein sehr gutes Team zusammen. Ich möchte mich bei 
Jürgen und Bernd für die guten Tipps und bei Holger Köppen,
eingesprungen ist, wenn jemand ausfiel, recht herzlich bedanken.
Wir freuen uns schon jetzt auf die Rückrunde und werden auch da wieder mit Vollgas starten.

 
     

3. Bezirksklasse Gruppe4 (3er-Mannschaft) 

 
Nach neuer Besetzung der 8. Mannschaft war vom ersten Spieltag an ein guter Teamgeist zu
nen. Mit viel Spaß kamen aus 10 Spielen 8 Siege sowie 2 Niederlagen heraus. Als Spielführer dieser 
Mannschaft kann ich nur sagen , da wächst ein sehr gutes Team zusammen. Ich möchte mich bei 
Jürgen und Bernd für die guten Tipps und bei Holger Köppen, der  immer wie selbstverständlich dann 
eingesprungen ist, wenn jemand ausfiel, recht herzlich bedanken. 
Wir freuen uns schon jetzt auf die Rückrunde und werden auch da wieder mit Vollgas starten.

      Peter Pschirrer
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Nach neuer Besetzung der 8. Mannschaft war vom ersten Spieltag an ein guter Teamgeist zu erken-
nen. Mit viel Spaß kamen aus 10 Spielen 8 Siege sowie 2 Niederlagen heraus. Als Spielführer dieser 
Mannschaft kann ich nur sagen , da wächst ein sehr gutes Team zusammen. Ich möchte mich bei 

immer wie selbstverständlich dann 

Wir freuen uns schon jetzt auf die Rückrunde und werden auch da wieder mit Vollgas starten. 

Peter Pschirrer 



 

9. Herren – 3. Bezirksklasse Gr

 

 

Der Bericht der 9. Herren fehlt leider
 
  

. Bezirksklasse Gruppe 8 (4er-Mannschaft) 

fehlt leider 
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Jungen 19 – 1. Bezirksliga Gruppe 2

 

Der Bericht der Jugend fehlt leider
 
 

Gruppe 2 

fehlt leider 
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Vereinsmeisterschaften 2025von Jürgen Konkol 
 
 
Vereinsmeisterschaften 2025 

Herren A 

1. Patrick Schüring 
2. Manfred Müller 
3. Mario Rentsch 

 

Herren B 

1. Arash Babaei Ghane 
2. Christian Celcer 
3. Thomas Pecak 

 

Soweit die reinen Fakten zu den Vereinsmeisterschaften 2025. Ungewöhnlich war sicher der Termin 
Ende Oktober, da wir es gewohnt waren entweder im Frühsommer nach der Saison oder alternativ 
unmittelbar vor einer beginnenden Saison das Turnier durch zu führen. Aber zum ersten Termin konn-
te kein Datum gefunden werden, an dem eine Turnierleitung zur Verfügung stand, zum zweiten gab es 
zwischen Ferienende und Saisonstart kein freies Wochenende. 

Dies tat aber der Teilnehmerzahl keinen Abbruch, denn am Ende gingen in A und B Klasse insgesamt 
28 Starter ins Rennen um die Titel. Leider mussten kurzfristig krankheitsbedingt gleich 6 Spieler ab-
sagen, einige konnten aber zumindest als Zuschauer den Spielen beiwohnen. 

Auch wenn die Temperaturen nicht unbedingt einluden, sich im Freien aufzuhalten, erklärte sich unser 
Altmeister Klemens bereit, zur Stärkung Grillwürstchen anzubieten. Dafür danke. 

Nach den Gruppenspielen ging es ins Doppel-KO System. Bereits in der Gruppenphase trafen die 
Favoriten, Patrick und Manfred, erstmalig aufeinander. Nach 4 spannenden und ausgeglichenen Sät-
zen entschied Patrick gegen Manfred das Spiel für sich.  

In der A Klasse gab es dann im KO-System die ein oder andere Überraschung, aber letztlich waren 
die Favoriten am Ende auf den ersten 4 Plätzen, Manuel Leissing als Titelverteidiger auf Platz 4, Ma-
rio Rentsch auf 3. In einem hart umkämpften Endspiel, bei dem beide Teilnehmer an ihre konditionel-
len Grenzen kamen, setzte sich Patrick im fünften Satz durch. 

Die Spiele in der B Klasse standen den Spielen der A Klasse an Spannung und Intensität kaum nach. 
Erfreulich, dass einige unserer jungen Spieler teilnahmen und damit weitere Schritte im Seniorenbe-
reich unternahmen. Sie konnten gut mithalten und freuen sich schon auf die nächsten Vereinsmeister-
schaften. Wie wichtig die regelmäßigen Teilnahmen sind, zeigte sich bei Leon Jöhren, der es fast auf 
das berühmte Treppchen schaffte, am Ende war es aus seiner Sicht leider nur der 4. Platz. Der wie 
immer gut aufgelegte Thomas Pecak spielte in aller Gemütsruhe seine Spiele ab und konnte sich sou-
verän den Platz auf dem Treppchen sicher. Aber ähnlich wie in der A Klasse drückten 2 Spieler auch 
in der B Klasse ihren Stempel auf das Turnier- Arash und Christian. Unklar war natürlich, wie sich 
unser ganz aktueller Neuzugang Arash Babaei Ghane behaupten würde. Am Ende muss man sagen, 
ausgezeichnet. Im einem guten Endspiel beherrschte Christian eigentlich mit seiner Rückhand den 
ersten Satz, verlor ihn dann trotzdem, warum lässt sich nicht erklären. Danach war sein Widerstand 
ein klein wenig gebrochen und Arash spielte „routiniert“ sein Spiel herunter und gewann mit seinem 
ersten Auftritt bei uns auch gleich das Turnier. 

  



 

 

Wünschenswert wäre es gewesen, wenn trotz der 7
verfolgt hätten. Ja zugegeben, man ist ein wenig enttäuscht, wenn man aus dem Turnier ausgeschi
den ist, aber zum einen sollte man seinen Vereins
Rahmen bieten und zum anderen muss die Frage erlaubt sein, was man ansonsten an dem Tag noch 
geplant hat. Mit der Anmeldung am Turnier hat man doch eigentlich den Nachmittag und Abend für 
Tischtennis reserviert. 

Auch wenn es lang war, die Spiele einige Teilnehmer konditionell gefordert haben, so waren am Ende 
viele positive Rückmeldungen zu verzeichnen.

     

 

 

 

 

 

Verrückte Tischtennistatsachen
 
 
Zwischen 1930 und 1950 war de
 
Lösung:  
Weil er, so sahen es die kommunistischen Herrscher, eine Gefahr für die Augen darstelle. Da sieht 
man mal wieder, welch ein Unsinn dabei herauskommt, wenn die Regierenden zu schnell mit Verb
ten wedeln. Der Erlass, beim TT fortan Schutzbrillen zu tragen, hätte es schließlich auch getan!

 
 

 
 
 
 
  

Wünschenswert wäre es gewesen, wenn trotz der 7-stündigen Dauer ein paar mehr die Endspiele 
verfolgt hätten. Ja zugegeben, man ist ein wenig enttäuscht, wenn man aus dem Turnier ausgeschi
den ist, aber zum einen sollte man seinen Vereins- oder sogar Mannschaftskollegen einen würdigen 
Rahmen bieten und zum anderen muss die Frage erlaubt sein, was man ansonsten an dem Tag noch 
geplant hat. Mit der Anmeldung am Turnier hat man doch eigentlich den Nachmittag und Abend für 

ng war, die Spiele einige Teilnehmer konditionell gefordert haben, so waren am Ende 
viele positive Rückmeldungen zu verzeichnen. 

      Jürgen Konkol

Verrückte Tischtennistatsachen (Murat Özcelik und Norbert Stienen) 

Zwischen 1930 und 1950 war der Tischtennissport in der Sowjetunion verboten. Warum?

Weil er, so sahen es die kommunistischen Herrscher, eine Gefahr für die Augen darstelle. Da sieht 
man mal wieder, welch ein Unsinn dabei herauskommt, wenn die Regierenden zu schnell mit Verb
ten wedeln. Der Erlass, beim TT fortan Schutzbrillen zu tragen, hätte es schließlich auch getan!
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stündigen Dauer ein paar mehr die Endspiele 
verfolgt hätten. Ja zugegeben, man ist ein wenig enttäuscht, wenn man aus dem Turnier ausgeschie-

haftskollegen einen würdigen 
Rahmen bieten und zum anderen muss die Frage erlaubt sein, was man ansonsten an dem Tag noch 
geplant hat. Mit der Anmeldung am Turnier hat man doch eigentlich den Nachmittag und Abend für 

ng war, die Spiele einige Teilnehmer konditionell gefordert haben, so waren am Ende 

Jürgen Konkol 

 

Warum? 

Weil er, so sahen es die kommunistischen Herrscher, eine Gefahr für die Augen darstelle. Da sieht 
man mal wieder, welch ein Unsinn dabei herauskommt, wenn die Regierenden zu schnell mit Verbo-
ten wedeln. Der Erlass, beim TT fortan Schutzbrillen zu tragen, hätte es schließlich auch getan! 
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TT-Fakten - Grundsätzliches (Alexandra Höffken) 
 

Ich musste das nachschauen, weil die kleinen Mädchen (anderer Verein) mich das gefragt haben. Ihr 

könnt das aber einfach auch nicht lesen. Der Tischtennistisch muss eine Länge von 2,74 Metern und 

eine Breite von 1,525 Metern haben. Die Spieloberfläche des Tisches muss genau 76,2 Zentimeter 

über dem Boden liegen und das Tischtennisnetz trennt die Spielfläche in exakt zwei gleichgroße Hälf-

ten, die jeweils 1,37 x 1,525 Meter groß sind. Das Netz wird an den Seiten mit jeweils einem Pfosten 

von 15,25 Zentimeter Höhe befestigt. Ach krass. Ist das so??? Wer denkt sich denn solche Zahlen 

aus? Es wird wohl mit den inch-Umrechnungen zusammenhängen. 

Die Tischtennisplatte darf nicht spiegeln und es wird auf einer mattgrünen oder mattblauen Oberfläche 

gespielt. Im Profibereich kommen mittlerweile vermehrt blaue Tischtennistische zum Einsatz, da diese 

für den Zuschauer eine bessere Ansicht ermöglichen und zugleich einen besseren Kontrast zu den im 

Hintergrund befindlichen Werbebanden / -flächen bieten. Aha! 

Der regelkonforme Tischtennisball hat einen Durchmesser von 4 Zentimeter und wiegt ziemlich genau 

2,7 Gramm. Er wird in der Regel aus leichtem Plastik hergestellt und ist ebenfalls matt. Die Farbe der 

Bälle ist weiß oder orange. (Quelle: https://www.tischtennisplatte.net/regeln) 

Die Mädchen fanden das sehr interessant, weiß der Geier warum. Sie fragten auch, ob das mal einer 

nachmisst. Ich glaube nicht. Man sagt, ab der Regionalliga. Ich habe noch nie jemanden irgendwas 

nachmessen gesehen. 
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